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Rot-Grün im Kreis: Entscheidende sozialpolitische Weichenstellungen  

NORTHEIM. Für entscheidende Sozialpolitische Weichenstellungen hat sich in der jüngsten 
Sitzung des Sozialausschusses des Landkreises Northeim die Gruppe SPD/Grüne eingesetzt. 
 
So wurde ein Zuschuss an die Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Alexandri und der Kath. 
Kirchengemeinde St. Josef in Einbeck als Träger der „Einbecker Tafel“ genehmigt. Der 
Einbecker SPD-Abgeordnete Peter Traupe stellte im Namen der Gruppe SPD/GRÜNE unter 
diesem Tagesordnungspunkt fest, dass sich die Situation der Armen in unserer Gesellschaft 
immer mehr verschlechtere. Über 400 Personen würden über die „Einbecker Tafel“ 
versorgt und dieses sei bei weitem nicht die einzige helfende Tafel in unserem Landkreis. 
„Hier bedarf es bald anderer Lösungswege und Maßnahmen gegen die zunehmende 
Verarmung weiter Teile der Gesellschaft“ so Traupe.  
 
In einem Bericht des Diakonischen Werks des Ev.-luth. Kirchenkreises Leine-Solling wurde 
dem Ausschuss über die Arbeit der Schuldnerberatungsstellen berichtet. Auch im Bereich 
der Schuldnerberatung stiegen die Fälle in den letzten Jahren stark an. Hans-Jürgen Scholz 
aus Hardegsen (SPD) bedauerte es sehr, dass gerade das Präventionsprojekt Kuckuck nach 3 
Jahren eingestellt wird, weil die Förderperiode ausgelaufen ist. Gerade dieses Projekt 
beschäftigte sich damit zu verhindern, dass junge Menschen in die „Schuldenfalle“ 
geraten. 
 
Die Gruppe SPD/Grüne hat sich zudem deutlich für eine Unterstützung der Behinderten-
beauftragten ausgesprochen. Die Fraktion möchte, dass die Behindertenbeauftragte an 
allen Sitzungen der Kreisgremien teilnehmen kann und zu allen Ebenen der Verwaltung 
Zugang hat. Wie dieses umgesetzt werden kann, wird die Gruppe in naher Zukunft klären. 
Für die Faktion der SPD/Bündnis 90/Die Grünen ist nur so eine gute Arbeit von der 
Behindertenbeauftragten zu leisten. „Wir stehen hinter der engagierten Arbeit unserer 
Behindertenbeauftragten“ so die Ausschussvorsitzende Lieselotte Laue aus Lauenberg 
(SPD). 



Die Mehrheitsgruppe unterstützt das Anliegen, ein Seniorenservicebüro im Landkreis 
Northeim einzurichten. Die Fraktion der SPD/Bündnis 90/Die Grünen beantragten eine 
Verschiebung des Beschlusses, wo und unter wessen Trägerschaft dieses Büro eingerichtet 
wird. „Wir möchten keinen Schnellschuss, sondern eine intensive Beratung der 
verschiedenen Konzepte, um das Bestmögliche für die Senioren unseres Landkreises zu 
erreichen“, stellte der Wenzener Kreistagsabgeordnete Henning Thörel die Vorstellung der 
rot-grünen Gruppe über das weitere Verfahren dar. Des Weiteren beantragte Peter Traupe 
die Erarbeitung einer Seniorenpolitischen Leitlinie, an dessen Ausarbeitung die Kommunen 
und freien Träger der Seniorenarbeit im Landkreis Northeim beteiligt werden sollen. Die 
Leitlinie soll helfen, die Herausforderungen des demographischen Wandels zu meistern und 
die Bedarfe und Standards in der Altenhilfe und Seniorenbetreuung und -beteiligung zu 
definieren. Die Leitlinie soll durch den Kreistag verabschiedet und fortgeschrieben werden. 
Auf der Grundlage dieser Leitlinie sollen dann weitere seniorenpolitische Entscheidungen 
durch die Kreisgremien erfolgen. 
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